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Formular C: Inspektion, Unterhalt, Ersatz oder Verlegen von Glasfaserkabeln in einer neuen oder bestehenden Leitung (von Dritten oder des ASTRA)

	Absender/in des Gesuchs
Firmenname / Name und Vorname:

Adresse / PLZ / Ort:

Telefon / E-Mail:
	



	Gesuchsteller/in bzw. Begünstigte/r


Firmenname / Name und Vorname:

Adresse / PLZ / Ort:

Telefon / E-Mail:
	



	Projektverfasser/in
(Projektleitung/Bauleitung)

Firmenname / Name und Vorname:

Adresse / PLZ / Ort:

Telefon / E-Mail:
	



	Ansprechstelle ASTRA
(betroffene Filiale)
	Bundesamt für Strassen ASTRA

Abteilung Strasseninfrastruktur West

Filiale Estavayer-le-Lac
Place de la Gare 7

1470 Estavayer-le-Lac

	Wurde bereits mit der Gebietseinheit Kontakt aufgenommen? 
	 FORMCHECKBOX 
 Ja; Ansprechperson bei der Gebietseinheit:

                 Name, Vorname: 
                 Telefonnummer: 
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	
	

	Standort des Vorhabens
	Nationalstrasse: 
Kanton(e) / Gemeinde(n): 
Parzelle(n) Nr.: 

	!
Diese Informationen sind über die kantonalen Geoportale und/oder das Grundbuch zugänglich. Anmerkung: Einige Parzellen des Bereichs der Nationalstrassen werden noch immer als «kantonaler öffentlicher Grund» aufgeführt. Diese Parzellen werden jedoch seit dem 1. Januar 2008 – dem Datum der Übernahme der Nationalstrassen durch die Schweizerische Eidgenossenschaft im Rahmen des NFA – vom ASTRA verwaltet. Diese Grundstücke werden später als Eigentum der Schweizerischen Eidgenossenschaft, Bundesamt für Strassen (ASTRA), im Grundbuch eingetragen werden.



	Datum der Gesuchseinreichung

	


	Projektbeschreibung und weitere Angaben

	Art der Arbeiten
(Mehrfachauswahl möglich)
	 FORMCHECKBOX 
 
Inspektion/Unterhalt/Ersatz bestehender Glasfaserkabel 
 
Verlegen von Glasfaserkabel(n) in einer bestehenden Leitung 
von Dritten
 
Verlegen von Glasfaserkabel(n) in einer bestehenden 
Infrastruktur der Nationalstrasse (Rohr/Leitung, 
Werkleitungsstollen usw.)

 
Verlegen einer neuen Leitung für den Einzug von 
Glasfaserkabeln

 
Anderes: 

	Detaillierte Projektbeschreibung
	

	Eigentum der Ausrüstungen 
Eigentümer(in) von:

Wenn die bestehenden Ausrüstungen weder Eigentum der Gesuchstellerin/des Gesuchstellers noch des ASTRA sind, ist eine formale Vereinbarung mit der Eigentümerin/dem Eigentümer beizulegen.
	Glasfaserkabel: 
Leitung(en), bestehend:  
Leitung(en); zukünftig:  
Mikrorohr(e), bestehend:  
Mikrorohr(e), bestehend:  

	Beschreibung der Ausrüstungen
	Glasfaserkabeltyp: 
Anzahl Glasfaserkabel: 
Glasfaserkapazitäten: 
Art der Leitung / des Rohrs: 

	Länge der Strecke
	der neuen Leitung im Bereich der Nationalstrasse: 
der Leitungen/Glasfaserkabel in den Infrastrukturen der Nationalstrasse: 
der Glasfaserkabel in bestehenden Leitungen von Dritten: 

	Hinweis:
Bitte geben Sie auf den Projektplänen die Länge der Leitungsstrecke und alle der Beschreibung der 


geplanten Arbeiten dienlichen Informationen an (Schachtöffnung, Anbringen von Muffen usw.).

	Aufgrabung auf dem Gebiet der Nationalstrasse notwendig:
(Schachtzugänge, bestehende Leitungen, Verlegen neuer Leitungen usw.)
	 FORMCHECKBOX 
 Ja; Abmessungen der Grube:

           L 
  Beschreibung: 
 FORMTEXT 

     

 Nein

	Durchführung
von Kabeln/Glasfasern
	Eingangspunkt

Kanton, Gemeinde: 
Parzelle Nr.: 
Beschreibung: 
Ausgangspunkt

Kanton, Gemeinde: 
Parzelle Nr.: 
Beschreibung: 

	Glasfaserdurchführung in den Infrastrukturen der Nationalstrasse (Werkleitungsstollen, Schächte, Technikraum usw.)
	 FORMCHECKBOX 
 Ja    

Detaillierte Beschreibung: 
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Hinweis:
Die Kabel-/Glasfaserdurchführungen sind gut zu dokumentieren (siehe mitzuschickende Beilagen). Wenn 
Durchführungen in den Infrastrukturen der Nationalstrasse vorgesehen sind, müssen diese Infrastrukturen 
identifiziert (Stollen, Technikräume oder Kabelkeller in Tunneln, Schächte, Rohre/Kabelrohrblöcke usw.) und 
in den Projektplänen dargestellt werden.

	Ausführung/Planung der Arbeiten
Eingriffe im Bereich der Nationalstrassen dürfen nicht ohne formale Genehmigung des ASTRA ausgeführt werden.
	vom 
Spezialisiertes Unternehmen: 

	Obligatorische Beilagen

Siehe Musterunterlagen Glasfaserprojekt für das ASTRA
	- 
Schreiben der Gesuchstellerin/des Gesuchstellers mit    
Beschreibung der Arbeiten und des Bedarfs 

- Orthofoto von swisstopo oder Google Maps (ungefähre Lage)

- Gesamtplan Glasfaserdurchführung

- Kabelzugplan Glasfaser (schematische Darstellung)

- Detailpläne der Glasfaserdurchführung:

· Situationsplan (Auszug aus Grundbuchplan) mit den Eingangs- und Ausgangspunkten

· Detailpläne der Durchführung in den Infrastrukturen der Nationalstrasse

- 
Nutzung einer Ausrüstung/Einrichtung von Dritten: formale 
Vereinbarung mit der Eigentümerin/dem Eigentümer beilegen

- 
Anderes: 

	Kommentar/Bemerkungen
	

	
	

	Unterschrift Gesuchsteller/in bzw. Begünstigte/r

	Datum: 

Ort:


	Unterschrift: 

	Unterschrift Absender/in bzw. Projektverfasser/in

	Datum: 

Ort:


	Unterschrift: 


	Freigabe ASTRA vom ASTRA auszufüllen

	ASTRA-Filiale
	 FORMCHECKBOX 
 F1 Estavayer-le-Lac
 F2 Thun

 FORMCHECKBOX 
 F3 Zofingen
 F4 Winterthur

 FORMCHECKBOX 
 F5 Bellinzona

	Freigabe Gesuch
	 FORMCHECKBOX 
 Ja  FORMCHECKBOX 
 Ausstellen der Bewilligung
 (nach Art. 44 NSG sowie Art. 29 und 30 NSV)
           FORMCHECKBOX 
 Freigabe durch die Gebietseinheit notwendig
 Nein

Bei einer Ablehnung ist eine Begründung erforderlich (siehe Beilage).

	Datum: 

Ort:

	Unterschrift Angehörige/r der Baupolizei:

	
Bei Freigabe der Arbeiten durch das ASTRA sind die folgenden allgemeinen Bedingungen einzuhalten:

· Bauwerke im Eigentum des Bundes dürfen nicht beschädigt werden. 
Die Gesuchstellenden oder deren Auftragnehmende sorgen dafür, dass Elemente, die Eigentum des Bundes sind, und ihre Fundamente nicht beeinträchtigt werden. 

· Das ASTRA lehnt jede Haftung für Schäden ab, die im Rahmen der Arbeiten an Bauwerken entstehen, die zum Bereich der Nationalstrassen gehören. Diese Regelung gilt – soweit gesetzlich zulässig – auch für Personenschäden.

· Der Einsatz oder die Anwesenheit von Maschinen oder Arbeitskräften dürfen die Aufmerksamkeit und Sicherheit der Nutzerinnen und Nutzer der Nationalstrasse in keiner Weise beeinträchtigen.

· Diejenigen Teile im Bereich der Nationalstrassen, die in offener Bauweise ausgeführt werden, müssen nach den aktuellen Regeln der Baukunde und den anwendbaren SN/VSS-Normen (Stabilisierung des Koffers, Oberflächenregulierung, Einbau des bitumenhaltigen Belags, Aufbringen des Oberbodens, Ansaat usw.) instandgesetzt und von der zuständigen Gebietseinheit überprüft werden.

· Die Wiederherstellung von möglichen Bepflanzungen (Hecken, Sträucher, Wildzäune) wird von der zuständigen Gebietseinheit genehmigt und nach deren Vorgaben ausgeführt. 

· Anderes: 
·  FORMCHECKBOX 
 Nach der «Bewilligung von Ausbauten im Bereich der Nationalstrassen gemäss Artikel 44 NSG in Verbindung mit Artikel 30 NSV sowie der Nutzung des Areals im Eigentum der Nationalstrasse durch Dritte gemäss Artikel 29 NSV.»



	Freigabe Gebietseinheit nach der Freigabe des ASTRA von der Gebietseinheit auszufüllen

	Zuständige Gebietseinheit

	GE I / II / IX Name/Adresse

	Höchstzulässige Dauer der Arbeiten: 
 
Besondere Anmerkungen: 

 

	Datum: 

Ort:

	Unterschrift der Betriebsleiter/in Gebietseinheit:


	
	Dieses Formular ist von der Gebietseinheit zu visieren und an die Gesuchstellerin oder den Gesuchsteller bzw. an die Absenderin oder den Absender des Gesuchs zurückzuschicken, mit Kopie zur Kenntnis an das ASTRA:

Bundesamt für Strassen (ASTRA)
Filiale Estavayer-le-Lac
Baupolizei
Place de la Gare 7
1470 Estavayer-le-Lac
pcf1@astra.admin.ch


	


Baustellensignalisation:

· Die Signalisation muss zwingend vor Arbeitsbeginn eingerichtet werden. Um diese Frist einzuhalten, muss das Gesuch um Eröffnung einer Strassenbaustelle mindestens zwei Wochen vor Eröffnung der Baustelle beim ASTRA oder der Gebietseinheit eingehen.

· Die Signalisation wird von der zuständigen Gebietseinheit in Abstimmung mit dem Unternehmen, das die Arbeiten ausführen wird, eingerichtet. Die Gesuchstellerin oder der Gesuchsteller trägt alle Kosten, die mit dem Einrichten und dem Entfernen der Signalisation zusammenhängen (Gebühren, Installation, Kosten für die Materialmiete und eventuell für den Ersatz des verlorenen oder beschädigten Materials).

· In Notfällen (Lecks) und nachdem das ASTRA oder die zuständige Gebietseinheit so schnell wie möglich informiert wurde, kann die Gesuchstellerin oder der Gesuchsteller ausnahmsweise und vorübergehend eine Baustellensignalisation einrichten. Diese temporäre Signalisation muss den für Nationalstrassen geltenden Normen und Sicherheitsvorschriften (VSS-40885) entsprechen und so schnell wie möglich vom ASTRA oder der zuständigen Gebietseinheit überprüft werden.

Formulaire C Réparation, remplacement, pose de nouvelles fibres (dans nouvelle conduite ou conduite existante).doc 
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